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Nachreichungen 
 

260116_Nachreichung an die Naturschutzbehörde 

Datenschutz: 
Die Nachreichung an die Naturschutzbehörde vom 16.01.2026 umfasst die Dokumente "Übernahmevertrag 

Kompensationspflichten" und "Übernahmeerklärung Kompensationspflichten". Die Unterlagen enthalten 

vertrauliche Betriebs- und Geschäftsgeheimnisse der Genehmigungsinhaberin und werden daher nach § 10 (2) 

BImSchG und § 10 (3) 9. BImSchV nicht im Rahmen der Auslage des Antrags veröffentlicht. 

 

Die Unterlage liegt der zuständigen Behörde zur Prüfung vor. 

 

Inhaltsdarstellung: 
Die Nachreichung vom 16.01.2026 enthält den Vertrag und die verbindliche Erklärung zur Übertragung der 

gesetzlichen Kompensationsverpflichtungen der Vorhabenträgerin auf die Landgesellschaft Mecklenburg-

Vorpommern mbH als anerkannte Flächenagentur mit befreiender Wirkung gemäß § 14 Abs. 4 ÖkoKtoVO M-V. Der 

Inhalt regelt die Zuordnung der konkreten Kompensationsmaßnahme „Revitalisierung Quellkuppe Trantow / Loitz“ 

im Vorpommerschen Flachland als Ausgleich für den Eingriff in den Naturhaushalt gemäß dem 

Landschaftspflegerischen Begleitplan. 

 

 

 

260723_Nachreichung an die Naturschutzbehörde 

Datenschutz: 
Die Nachreichung an die Naturschutzbehörde vom 23.07.2026 umfasst die Dokumente "Ertragsgutachten" und 

"Zumutbarkeitsberechnung". Die Unterlagen enthalten vertrauliche Betriebs- und Geschäftsgeheimnisse der 

Genehmigungsinhaberin und werden daher nach § 10 (2) BImSchG und § 10 (3) 9. BImSchV nicht im Rahmen der 

Auslage des Antrags veröffentlicht. 

 

Die Unterlage liegt der zuständigen Behörde zur Prüfung vor. 

 

Inhaltsdarstellung: 
Die Nachreichung vom 23.07.2026 enthält das standortbezogene Ertragsgutachten sowie die darauf aufbauende 

betriebswirtschaftliche Zumutbarkeitsberechnung. Die Dokumente dienen der zuständigen Naturschutzbehörde als 

vertrauliche Prüfungsgrundlage zur Abwägung und Verhältnismäßigkeit von naturschutzrechtlichen Auflagen und 

Betriebsbestimmungen (z. B. Abschaltzeiten) im Verhältnis zur wirtschaftlichen Tragfähigkeit des Vorhabens. 


